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ist breiter, der Körper grösser und heller braun, gröber

punktirt.

Ferner wurde beschrieben:

11. Ä. nana Walker, Ann. Mag. Nat. Hist. 3. Ser. Vol.

III. 1859 p. 55 (Trigono Stoma); Waterhouse, Cist. Ent. II.

1877 p. 226. —Ceylon.

Diese Art ist mir unbekannt.

Neue Varietäten von Caräbiis.

Von Dir. Beuthin in Hamburg.

1. Euporocarahus Neumayeri var. aov. Hümm-
leri.

Unterscheidet sich von der Grundform dadurch, dass die

quaternären Intervalle viel schwacher als die secundären

und tertiären entwickelt sind.

2 S Dalmatien.

Ich benenne diese Varietät zu Ehren des Herrn G. Paga-
netti-Hümmler, früher in Castel nuovo di Cattaro, jetzt

in Klosterneuburg.

2. Orinocarahus cenisius var. nov. fenestrel-
leanus.

Breiter und flacher als die Grundform; Fühler wie bei

cenisius; Scheibe des Halsschildes eben und glatt, nicht wie

bei var. Sellae Kraatz; von dieser Varietät besitze ich ein

typisches Stück, das mir Herr Dr. Kraatz freundlichst über-

lassen hat. Mein Stück von Sellae hat ein auf der Scheibe

welliges, glattes Halsscliild. Sculptur der Flügeldecken fein

und regelmässig wie bei Fairmairei, dem namentlich die

Weibchen sehr ähnlich sind. Oberseite braunbronce. Forceps
breiter als bei der Grundform. Länge 19 bis 20 mm. Scheint,

nach der Beschreibung zu urtheilen, nahe verwandt mit der
Varietät ceresiacus Born (Soc. entom. 1896 p. 81), doch ist

diese grösser (21 bis 25 mm).

? S- Es ist dies eine der schönen Entdeckungen des

Herrn Dr. Jos. Daniel, der die Thiere in Mehrzahl bei

Fenestrelle in den Cottischen Alpen auf dem Col de Sestrieres

(und Col della Fenestre) sammelte und mir freundlichst

überliess.
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Tfiiesicarabus Christoforii Spence nov. var. Beuthini,
Mitgetheilt von H. Schulz, Hamburg.

Bei der Durchsicht einer grossen Anzahl von Exemplaren
dieser Art fand sich eine noch nicht bekannte neue, jeden-
falls sehr seltene Form vor, welche so wesentlich von der
Grundform abweicht, das es mir zweckmässig erscheint,

hier durch Bekanntgabe der Merkmale besonders darauf
hinzuweisen. Im Gegensatze zu der Stammform, bei welcher
primäre, secundäre und tertiäre Intervalle auftreten, wovon
indess die letzteren nur schwach entwickelt sind, zeigen sich

bei dieser Varietät nur die primären Kettenreihen und die

secundäreu Hippen, während die tertiären Limes gänzlich

erloschen sind und keine Spur davon zu entdecken ist.

Ausserdem ist die Entwickelung der vorhandenen beiden
Intervalle eine sehr schwache, wohingegen bei der Grund-
form die Sculptur der Flügeldecken meistens sehr scharf

hervortritt. Kopf, Halsschild und Flügeldecken sind grün-
lich. Pyrenäen. nov. var. Beuthini m.

Herrn Dr. H. Beuthin, in dessen Sammlung sich jetzt

das typische Exemplar befindet, gewidmet.
Die bis jetzt bekannten Formen lassen sich also folgen-

dermassen unterscheiden:

1. Flügeldecken mit primären, secundären und tertiären

Intervallen.

a. Ganze Oberseite kupferroth oder nur Kopf und
Halsschild kupferroth und die Flügeldecken gras-

grün. Pyrenäen.
Grundform Christoforii Spence.

b. Ganze Oberseite schwarzgrün und ausserdem etwas

kleiner als die Stammform. Hochalpin am Pic de

Nere. var. Nicolasi Re i 1 1.

2. Flügeldecken nur mit flachen primären und secundären

Intervallen, Oberseite grünlich. Pyrenäen.
nov. var. Beuthini m.

Kleinere Mittheilungen.

G. A. Poujade erzog bei Digne (Basses-Alpes) Manfispa
styriaca Poda (pagana F.) ^ aus einem Eiersäckchen von Dras-
sodes hypocrita E. Sim. (siehe: Bulletin de la Sociötö Entomolo-

gique de France, 1898, No. 19, Seite 347).
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Nach Kob. da Buysson nährt sich die Larve der Sphegide

TripoxyJon aJhitarse F. in Nord- und Süd-Amerika von Araneen

(Epeira oaxacensis Keys.) (siehe : Annales de la Societe Entomolo-

gique de France, 1898, Seise 84—86, Tafel 2 and 3).
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